
Liebe Verhandler*innen für Die Linke, 
Bündnis 90/Die Grünen und SPD,

in Berlin engagieren sich seit 2019 Anwohnende dafür, dass unsere Kieze sicherer, grüner 
und ruhiger werden. Über 75 Kiezblock-Initiativen haben sich gegründet und waren 
erfolgreich: 34 Kiezblocks wurden nach Einwohneranträgen in den 
Bezirksverordnetenversammlungen beschlossen. 

Nicht so erfolgreich ist die Umsetzung: Nur 13 Kiezblocks wurden, teils unvollständig, 
umgesetzt. Die Realisierung läuft schleppend. Dabei geht es nicht um Luxus, sondern um 
die Umsetzung demokratisch beschlossener Maßnahmen. Wir möchten keine Angst 
mehr um unsere Kinder auf dem täglichen Schulweg haben. Wir möchten vor den 
Auswirkungen der nächsten Hitzesommer geschützt werden. Wir möchten Gemeinschaft 
im öffentlichen Raum erleben können und unsere Nachbar*innen treffen, ohne uns einen 
teuren Kaffee leisten zu müssen.

Die Vorteile von Kiezblocks sind offensichtlich: 60 Prozent weniger 
Unfälle durch Verkehrsberuhigung, Förderung der Gesundheit durch bessere 
Luft und weniger Lärm, steigende Umsätze für das lokale Gewerbe, 
Hitzeschutz für ältere Menschen und Platz für Kinder zum Spielen. Wir 
haben lange genug gewartet.

VON IHNEN ALS ZUKÜNFTIGE REGIERUNG FORDERN WIR:
1.  Geben Sie die – vom vorherigen Senat gestoppten – Finanzmittel für die 

Umsetzung der demokratisch beschlossenen Kiezblocks unverzüglich frei. 

2.  Beenden Sie das Ausbremsen bereits begonnener Kiezblock-Maßnahmen. 
Teilweise haben bereits Beteiligungsmaßnahmen stattgefunden, die nun ins Leere 
laufen. Das ist Gift für das Vertrauen in unsere Demokratie.

3.  Unterstützen Sie die Verwaltungen durch einen neuen Leitfaden für die Umsetzung 
von Kiezblocks. Wir haben dafür bereits Vorarbeit geleistet: Unsere “Empfehlungen 
für Superblocks” können Ihrer neuen Senatsverwaltung als Grundlage dienen, 
genau dafür wurden sie von zahlreichen Verkehrsexperten entwickelt.

4.  Ermöglichen Sie eine Koordinierungsstelle für Kiezblocks auf Senatsebene sowie 
Stellen für Kommunikation und Beteiligung in jedem Bezirk.

Wir aus den 75 Kiezblock-Initiativen setzen große Hoffnung in Sie: Nutzen Sie unsere 
Forderungen als Grundlage für die heute beginnenden Koalitionsgespräche. 

Wir sind zehntausende Mitbürger*innen, die sich mit großem ehrenamtlichem 
Engagement für unsere Stadt einsetzen – das ist gelebte Demokratie. Wir teilen eine 
Vision, die allen Menschen in Berlin zugutekommen kann. Erkennen Sie den Einsatz 
der Berlinerinnen und Berliner an!

In optimistischer Erwartung
Die Berliner Kiezblock Initiativen



DIE BERLINER KIEZBLOCK-INITIATIVEN
PANKOW

Elena Laidler-Zettelmeyer, Henning Schrader, Olaf Thiel für den Vineta-Kiezblock 
(beschlossen mit 1430 Unterschriften, wartet seit Januar 2024 auf Umsetzung)

Sonja Rahlwes, Sabine Opderbeck, Andreas Brüning, Frank Schubert für den 
Kiezblock Bötzowviertel (1341 Unterschriften)

Andrea Mersch, Magdalena Villányi, Thomas Zoller für das Kiezgebiet Pankower 
Norden (1370 Unterschriften)

Frank Jordans, Ulrike Völlinger, Nicolas Scharioth für den Kiezblock Grüne Stadt 
(beschlossen mit 1314 Unterschriften, wartet seit November 2023 auf Umsetzung)

Olaf Föllinger, Davis Eisape, Jan Siegmeier und Jan Ambrosius für den 
Winskiezblock (beschlossen mit 1.300 Unterschriften, wartet seit November 2023 
auf Umsetzung)

Sören Bergmann, Nora Bonatz, Peter Rist für den Kiezblock Gleimviertel 
(beschlossen mit 1100 Unterschriften, wartet seit November 2022 auf Umsetzung)

Kerstin Kube, Philipp Heintze, Johanna Bergmann für den Arnimkiezblock 
(beschlossen, wartet seit 2020 auf Umsetzung)

Ruth Große und Hans Hagedorn für den Schlosspark-Kiezblock

Andreas Klockmann für den Kiezblock Blumenviertel (beschlossen, wartet seit 2019 
auf Umsetzung)

NEUKÖLLN
Christoph Schwantuschke für den Kranold Kiezblock 
(beschlossen mit 1.700 Unterschriften, wartet seit November 2023 auf Umsetzung)

Paul Riesenhuber für den Körnerkiezblock
(beschlossen mit 1.470 Unterschriften, wartet seit November 2023 auf Umsetzung)

Philip Boos für den Donau Kiezblock (1.082 Unterschriften)

Boris Hekele für den Karlsgarten Kiezblock (wartet seit 2021 auf Umsetzung)

Jörg Raudszus und Jan Evertz für den Reuterkiez (über 1.000 Unterschriften, teil-
umgesetzt)

Katharina Simons für den Schillerkiezblock (in Umsetzung)

Stefanie Kramer und Gabriele Zeuch für den Rungius-Kiezblock

FRIEDRICHSHAIN-KREUZBERG
David Conway und Andreas Brettschneider für Samaritersuperkiez (2017 mit über 
1.000 Unterschriften beschlossen, ab 2019 umgesetzt) 

Anna Wasielewski und Anna Comino für den Modersohn-Kiezblock (beschlossen 
mit 1.286 Unterschriften, wartet seit 2023 auf Umsetzung)



Alexander von Schmidt und Inge Lechner für Ostkreuz - Kiez für alle 
(beschlossen mit 1.450 Unterschriften, wartet seit März 2022 auf vollständige 
Umsetzung)

Gertrud Trisolini, Jasmin Liese, Jonas Lähnemann, Kathrin Blaufuss, Sarah Albrecht 
für den Kiezblock Kreuzberger Luisenstadt
(beschlossen mit 1.441 Unterschriften, wartet seit März 2022 auf Umsetzung)

Oliver Hartmann für den Viktoriakiez Kiezblock 
(beschlossen mit 1.411 Unterschriften, wartet seit Mai 2021 auf Umsetzung)

Anne Geib de Gruttadauria für den Reichenberger Kiezblock 
(beschlossen mit 1.074 Unterschriften, wartet seit Mai 2021 auf Umsetzung)

Tom Albrecht für den Verkehr um die Waldemarbrücke

Elke Ulmer für die Initiative Leiser Bergmannkiez

Phillip Stefan für den Graefe-Kiezblock (umgesetzt)

Philipp Stiegel für den Gneisenaukiezblock

MITTE
Alexandra Meyer für den Kastanien Kiezblock 
(beschlossen mit 1.933 Unterschriften, wartet seit Februar 2023 auf Umsetzung)

Christian Unger für den Kiezblock Nördliche Luisenstadt
(beschlossen mit 1.200 Unterschriften, wartet seit November 2022 auf Umsetzung)

Jakob Schwarz für den Kiezblock Auguststraße
(beschlossen mit 1.100 Unterschriften, wartet seit Mai 2022 auf Umsetzung)

Kerstin Walter, Ralf Freiheit, Franziska Thon, Susanne Hainbach, Pauline Klünder für 
den Bellermanngarten und den Eulerplatz im Bellermannkiezblock (beschlossen, 
warten seit Oktober 2020 auf vollständige Umsetzung)

Nadja Charaby für den Antonkiezblock (623 Unterschriften, wartet seit 2024 auf 
vollständige Umsetzung)

Peter Kapsch und Alexey für die Kiezkomplizen Stephankiez (teil-umgesetzt, wartet 
seit 2026 auf vollständige Umsetzung)

TREPTOW-KÖPENICK
Kerstin Loesch für die Bürger Initiative Plänterwald (beschlossen mit 1.400 
Unterschriften, wartet seit April 2024 auf Umsetzung)

Ralf Schipper für den Puderkiezblock (1.390 Unterschriften)

Miriam Boger für den Karl-Kunger Kiez 
(beschlossen mit 1.176 Unterschriften, wartet seit Juni 2022 auf Umsetzung)

Pavel Drabek und Johannes Heeg für die Initiative Langsamerstraße (1.070 
Unterschriften)

Lisa Händler und Michael Kleineberg für Kiezblock Griechischer Park 
Oberschöneweide (462 Unterschriften)



CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF
Renate Redecker für den Leon-Jessel Kiezblock 
(beschlossen mit 251 Unterschriften, wartet seit September 2021 auf Umsetzung)

Guenther Antesberger für den Karl-August Kiezblock
(beschlossen, wartet seit 2020 auf Umsetzung)

Martin Burth für das Kiezbündnis Klausener Platz (teil-umgesetzt, 1100 
Unterschriften in Sammlung)

REINICKENDORF
Michael Ortmann für den Kiezblock Waldseeviertel (600 Unterschriften)

Eva Rademacher für den Kiezblock Alt-Lübars

TEMPELHOF-SCHÖNEBERG
Dörthe Schroerschwarz, Sven Hübner, Julian Schollmeyer für den Akazienkiezblock 
(beschlossen mit 1.952 Unterschriften, wartet seit Dezember 2023 auf Umsetzung)

Tino Wagner für den Barbarossakiezblock 
(beschlossen mit über 1.000 Unterschriften, wartet seit 2023 auf Umsetzung)

Enno Plasse für den Kiezblock Monumentenstraße (beschlossen mit über 1.000 
Unterschriften, wartet seit 2023 auf Umsetzung)

Ulli Kulke und Nils Brummund für Kiezblock Gartenstadt Tempelhof 
(beschlossen, wartet seit Oktober 2018 auf Umsetzung)

Guenther Antesberger für den Rias Kiezblock

LICHTENBERG
Ilka Sommer und Eckhard Gauterin für den Kaskel Kiezblock 
(beschlossen mit 1.435 Unterschriften, sowie 6.070 per Online Petition, wartet seit 
September 2022 auf vollständige Umsetzung)

Marta Mendec für den Weitlingkiezblock (beschlossen mit 1.400 Unterschriften, 
wartet seit November 2022 auf Umsetzung)

Carmen Völkle für den Kiezblock Alt-Lichtenberg (1.015 Unterschriften)

ÜBER 40.876 MENSCHEN AUS 51 BERLINER INITIATIVEN
 UNTERSTÜTZEN UNSERE FORDERUNGEN. SIE AUCH? 


